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▪ Als Beschreibungsmodell ist der Lebenszyklus im Bauwesen längst etabliert, …

▪ … der ganzheitliche Wertschöpfungsanspruch wird allerdings auch heute noch in 

den wenigsten Bauprojekten realisiert.

Seite 2

Der Lebenszyklus im Bauwesen
Modell und Anspruch zugleich

BIM4Infra-Handreichungen

(Digitalisierung im Bauwesen) 

BNB-Leitfaden 

(Nachhaltiges Bauen)

GEFMA -100 Richtlinie 

(Facility Management)
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Digitalisierung und Nachhaltigkeit

▪ führen zu zusätzlicher Wertschöpfung im Lebenszyklus, u.a. durch 

» Verfügbarkeit/ Vernetzung/ Verwendbarkeit von Daten, 

» Reduzierung von Ressourcenverbräuche/ Umweltbelastungen,

» Verbesserung/ Qualität der Informations-/ Dokumentationslage, 

» …,

▪ nutzen das Lebenszyklusmodell um ihren Mehrwert zu verdeutlichen,

▪ gewinnen zudem als Werte zunehmend an Bedeutung!
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Digitalisierung und Nachhaltigkeit
als Wertschöpfungstreiber im Lebenszyklus
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Wertschöpfung in Bauprojekten
durch Lebenszyklus, Digitalisierung, Nachhaltigkeit 

*L = Anwendung Lebenszyklusansatz, 
D = Anwendung Digitalisierung, N = 
NachhaltigkeitsanspruchSeite 4
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Lebenszyklus als Wertschöpfungskette
Störungen behindern die Wertschöpfung

Quellen: eigene Darstellung, vgl. 
auch BMVBS, 2013/ JLL, 2008Seite 5
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Der Lebenszyklus als Wertschöpfungskette
Ansätze zur Behebung von Störungen

Die Bauprojektabwicklung braucht einen neuen ‚Normalfall‘!

Quellen: eigene Darstellung, vgl. 
auch BMVBS, 2013/ JLL, 2008Seite 6
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Reifebereich

Nachhaltigkeit und FM als BIM-Dimensionen

Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus

Quellen: in Anlehnung an VDI 2552 – BIM 
Grundlagen (2020), Waldeck Consulting (2018)

Nachhaltigkeit & FM als 

weitere BIM-Dimensionen
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Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
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Beispiel 1: BNB + BIM

▪ BNB zwingt zur umfassenden Bauwerks/Bestands-
Dokumentation und liefert wertvolles ‚Rohmaterial‘ (→
‚ungeschliffener Diamant‘)

▪ kombiniert mit Digitalisierungs-/Datenmanagement entsteht 
echter/ stetiger Mehrwert (→ ‚geschliffener Diamant‘)

▪ (andernfalls entsteht leider oftmals ein ‚Datenfriedhof‘)

Quellen: eigene BNB-Dokumentation 
(2021), BBSR (2020), Fa. Egger (2020)



Bauakademie Ost │Fachtagung Digitalisierung & Innovation | Berlin │ 09. Februar 2023 

Seite 9

Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
Beispiel 1: BNB + BIM

▪ Verknüpfung mit BIM-Methode durch Anforderungen in AIA/ BAP möglich 
(Nachhaltigkeit als weitere BIM-Dimension) 

▪ vernetzte/ hochverfügbare Daten (z.B. in BIM integrierte Bauteildatenbank/ 
‚Digitaler Zwilling‘ mit Nachhaltigkeits-Attributen ) 

▪ App-Lösungen für Bauwerks-bezogenen Ökobilanz-/ Klimafolgen-/ LCC-
Ermittlungen während des gesamten Lebenszyklus

Quellen: eigene BNB-Dokumentation 
(2021), BMVI/BIM4INfra (2020)
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Bauunter-

nehmen

Objekt-/ 

Fachplaner

Vorhaben-

träger

Team-Ansatz
IPA-Grundprinzipien

▪ Kompetenz/ Kollaboration als Leitgedanke, 

▪ gemeinsame Projektziele als Handlungs-

/Erfolgsmaßstab

▪ integrierte Projektorganisation, frühzeitige 

Einbindung von Wertschöpfungspartnern 

▪ ganzheitliches Projektmanagement/-controlling 

▪ gemeinschaftliches Kosten-/Risiko-

/Entscheidungs-/Problemmanagement

Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
Beispiel 2: Integrierte Projektabwicklung (IPA)

Baustein A

Entwurfs- und Genehmigungsplanung Ausführungsplanung Ausführung

Lph 3 / 4 Lph 5 - 7 Lph 8 / 9

WU

Gesamtheitliche 

Ausführungs-

vorbereitung

Baustein CBaustein B Baustein D Baustein E

Vergütung nach 

Projekterfolg 

(Zeit, Qualität

Integrale 

Projektplanung

Vergütung nach 

Projekterfolg 

(Kosten)

Integrale Bau-

ausführung

Modellvariante ‚PM 3‘

Modellvariante ‚PM 3+‘

Quellen: eigene Darstellung, TU 
Berlin (2021)
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Innovation im Beschaffungswesen
Aktuelle Veröffentlichungen bzgl. IPA

Quellen: VBI/TU Berlin 
(2022), BMDV (2022) 



Kontakt
David Flüthmann, Senior Expert

david.fluethmann@projekte.g-wt.de

Vielen Dank!
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